
WienerRathaus-Korrespondenz.
Geb .21360 .I .NeuesRathaus

herausg.u .verantw.Red .R .Eigl.
16 .Jahrg. ,Wien,Freitag,27 .Juli1906.
DieNeuerleistungderGemeindeWien¬
in einer der letztenStadtrats¬
sitzungenlegte K .K .Rohden
Ausweisüberdie vonderGe¬

meine Wien und denstädt .
Unternehmungenjährlich zu
ertrichtenden SteuernundGebur
vor .DieZusammenstellungbe¬
trifft den gesammtenRealbe¬
sitz der GemeindeWienund
unddie vonihr selbstbetrie¬
benen oder verpachteten ge¬
weiblichen Unternehmungen
nachdemStandemitEndede¬
zemberdes Jahres1805 .Aufdie
Gebäude ,welche dieGemeinde
Wien für Zwecke der Demo¬
tierung angekauft undim
kaufe des Jahres 1805bereits
demoliert hat ,wurdehiebei
keine Rücksichtgenommen.

DieGesamtssteuer - Geburen¬
leistung der GemeindeWien
beträgtnachderZusammenstellung

234047134 ,hievon ent¬
fällt auf Landesunlagen
367 82951 ,auf Gemeindeab¬
gaben 41744046 ,aufHandels¬
undGewerbekammerbeiträge
24152f 58 x aufGeverbe¬
schulbeiträge 15457 68 ,zu¬
sammen 824 .880 23 .Der
Rest der 1515591 Rthent¬
fällt auf die Steuern ,welche
an denStaat zuentrichten
sind .NachderZusammen¬
stellung habenvondieserLan¬
desfürstlichenSteuerdieeige¬
nen Gelder557 .459f 27x

die stadtUnternehmungen
958 . 131846zu tragen .Von
den stadt Unternehmungen
enthält auf dasStadtLagerhaus
4086 .88 ,auf denRathauskeller
21121 .auf die stadt Gas¬
werke 30226567 auf die
Elektrizitätswerk159446f 23x
auf die stadtStraßenbahnen
15878R .10 .aufdasstädtische
Brauhaus44376 .hinsichtlich
der Art der Steuersetzt sichder
Betrag von1,518591R .11 hzu¬
sammenaus der Grundsteuer
cher 2100768 aus der Haus¬
zinssteuerger 177 . 719 ,79 ,
aus der Erwerbsteuerher¬
266 .10372h ,aus demGeburen¬

aquivalente her 310804
aus der Rentensteuer her
307 . 65168 h .DerStadtratnahm
diesen Ausweiszur Kenntnisund
beschloß ,derselbenbeiBeratung
desHauptrechnungsabschlusses
unddes Hauptvoranschlagesdem
Gemeinderatevorzulegen .
virtus Schumann .In einer die
letzten Stadtratssitzungenbean¬
tragte St .R .Braun ,demAn¬
denen des Direktors Albert
Schumann umGenehmigung
der Subvermietung seines Zer¬
es im15 .Bezirkean denhir¬
verdirektor MathiasSchelow
ab15 .September1806bis 15 .Feber
1907statt zugeben .DiesemAntra¬

ge wurdeFolgegegeben .
EineneueGartenanlage.DerStadt¬
rat genehmigte in einer der
letzten Sitzungen nacheinem
Berichtedes S .R .Schneiderdas

280
Projektfür die Herstellungeiner
Gartenanlageauf demMathil¬
denplatze und einer Baum¬

pflanzung in derWarner¬
Gasse ,im 20 .Bezirke mitden

Kosten ihr 185761 .

öffentlicheBeleuchtungderStadt¬
rathatnacheinemBerichtedesS .R.

dieVerbesse¬Appenberger
rungderöffentlichenBeleuch¬
tungin derBerchtoldgasse
im2 .BezirkedurchErrichtung
einer ganz mächtigenGesamme
genehmigt .Für dieVerbesse¬
rungderöffentlichenBeleuch¬
tung in der Zicherergasseim
11 .Bezirke wurdenacheinem
Berichtedes S .R .Risswegdie
Errichtungvon4 halb ,undgänz¬
mächtigenGeflammenundfür
die Verbesserung deröffent¬
lichenBeleuchtunginderSchotten¬
Feld -undMondscheingasse
imJ .BezirkenacheinemBerichte

des St .R .Wessel ,dieUmwand¬
lung je einer halbächtigenGas¬
flamme in eine ganzmächtige

genehmigt .
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